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Der Parkplatz am Wildgehege im Klövensteen, in Rissen, ist saniert worden. 
Dabei mussten viele Bäume und Sträucher weichen. Das stößt auf Kritik. 

Mehr dazu auf Seite 6. Fotos: dr

So sieht der neue 
Wildgehege-Parkplatz aus



2 DER RISSENEREINBLICKE

Freitag
16° / 5°

Donnerstag
13° / 2°

Sonnabend
15° / 5°

präsentiert von:

Ebbe oder Flut?

Der Donnerstag ist Sonnig und kaum mit Wolken bedeckt, bei 
Temperaturen von 2°C bis 13°C. Am Freitag ist wechselhaft, aber 
es bleibt trocken, bei Temperaturen 5°C bis 16°C. Am Sonnabend 
gibt es Sonne satt, bei Temperaturen von 5°C bis 15°C. 
Mit Böen zwischen 9 und 26 km/h ist zu rechnen.

Ebbe: 03:11/15:30
Ebbe: 03:51/16:09
Ebbe: 04:42/17:08

Donnerstag:
Freitag:
Sonnabend:

Flut:  08:25/20:43
Flut:  09:12/21:31
Flut:  10:14/22:40

Blankenese, Unterfeuer (Quelle: www.bsh.de)

Sonne oder Regen?
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ger Westen aussehen könnten, dar-
über gibt es nicht nur beim Thema 
Otto-Schokoll-Höhenweg immer 
wieder kritische Diskussionen. Nun 
wenden sich gleich drei Bürgerver-
eine gegen neue Planungen für den 
Elbuferwanderweg. 
Das soll Sie jedoch nicht davon ab-
halten, die ersten Frühlingsspazier-
gänge an der Elbe zu genießen!

Bleiben Sie gesund! Herzlich Ihr
Andreas Kay
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der Wahlmarathon ist gelaufen – 
in Hamburg ist die SPD wieder 
stärkste Kraft, deutschlandweit hat 
die CDU das Rennen gemacht und 
verhandelt nun mit der SPD als Ju-
niorpartner – jedenfalls ist dies der 
Sachstand bei Redaktionsschluss. 
Die neue Regierung muss viele Auf-
gaben anpacken – vor dem Hinter-
grund der aktuellen Ereignisse in 
den Vereinigten Staaten Amerikas 
mit einem Präsidenten, der auch 
uns in Europa zu einem Mentali-
tätswechsel zwingt, kein leichtes 
Unterfangen. Wie wir aus gut un-
terrichteten Kreisen erfahren, hat 
so manch politischer Protagonist 
den Anspruch, dass die Bürgerin-
nen und Bürger wieder Vertrauen 
zu Politikern haben sollen. Nun, 
wir werden sehen, wie glaubhaft 
diese Aussage ist, denn es ist ein 
interessanter Ansatz für künftige 
Interviews.
Ob in Hamburg die Karten in der 
Bürgerschaft neu gemischt werden, 
wird sich zeigen. Bislang soll das 
rot-grüne Bündnis fortgeführt wer-
den.
In Rissen wünschen sich offenbar 
einige Einwohner mehr kulturelles 
Leben. Dafür hat sich jetzt ein neu-
er Verein gegründet. 
Wie Wander- und Spazierwege ent-
lang der Elbe bei uns im Hambur-

- ANZEIGE -

EINBLICKE

Andreas Kay, Herausgeber

AUF ZU NEUEN UFERN
Liebe Leserinnen und Leser,
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www.seemannsoehne.de

Unsere kostenlose 
Hausbroschüre – 

Ihr persönliches 
Nachschlagewerk

... zum Anfordern.

LOKALES

www.gartenbau-deskau.de

Rollrasen

Baumpflege

Gartenpflege

Pflasterarbeiten

Baumfällungen
Zaunmontage

Erd- & Baggerarbeiten

Tel. 04101 / 8048 971

P. Deskau
Gartenbau &
Baumpflege
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Neuer Kulturverein „KultuRissen" 
will Leben in den Stadtteil bringen
RISSEN. Ein paar Rissener ha-
ben sich zusammengeschlossen, 
um mehr kulturelle Vielfalt ins 
Dorf  zu bringen: „KultuRissen“
heißt der neue gemeinnützige
Verein, und die Mitglieder möch-
ten viele abwechslungsreiche 
Veranstaltungen für alle Alters-
gruppen organisieren. Von Le-
sungen über Konzerte bis hin 
zu Familienevents – für jede 
und jeden soll etwas dabei sein. 
Der Verein arbeitet mit ver-
schiedenen Veranstaltungsorten 
zusammen, um für jedes Event 
den perfekten Rahmen zu bie-
ten. Zum Auftakt präsentiert 
KultuRissen ein besonderes 

Highlight: Am Freitag, 4. Ap-
ril, verzaubert Jörg Borrmann 
mit seiner Zaubershow aus der 
Hafencity das Publikum in der 
Pony-Waldschänke, Baben-
wischenweg 28. Beginn ist ab 
19 Uhr, Karten kosten jeweils 
30 Euro, Vereinsmitglieder be-
zahlen 25 Euro pro Ticket.
Die Eintrittskarten sind unter 
Hallo@Kulturissen.de erhältlich.
Wer Lust hat, Kultur in Rissen ak-
tiv mitzugestalten, kann sich dem 
Verein anschließen. mk

Sie wollen mehr Erlebniskultur in Rissen: die Gründungsmitglieder 
des neuen Vereins von links nach rechts: Tim-Philipp Brendel, 
Lars Breuer, Emilia Pfl ug, Mira-Maj Walters. Foto: privat

Elbuferwanderweg: ein Konzept
und viele Schwachpunkte?
RISSEN/BLANKENESE. Wie 
der 16 Kilometer lange Elbufer-
wanderweg zwischen Övelgönne 
und Wittenbergen einst aussehen 
soll, darüber wird seit Jahren be-
ratschlagt. Ende 2024 ist ein neu-
es Konzept im Grünausschuss 
des Bezirksamtes vorgeschlagen 
worden. Es beinhaltet unter an-
derem den Vorschlag für Instal-
lationen mit Spiel- und Erlebnis-
geräten entlang der Strecke. 
Nun regt sich Widerstand ge-
gen das Konzept. Gleich drei 
Bürgervereine aus Blankenese, 
Nienstedten und Rissen haben 
zwei Eingaben ans Bezirksamt 
erarbeitet. Darin wenden sie sich 
„entschieden gegen das „Gestal-
tungs- und Maßnahme Konzept 
Elbuferwanderweg“, das im No-
vember 2024 im Ausschuss für 
Grün, Naturschutz und Sport 
vom Berliner Büro Topotek vor-
gestellt wurde und nun im März 
beschlossen werden soll“, wie es 
in einer Pressemitteilung heißt. 
durch den 
Die erste Eingabe weist auf  
die Gefährdung der Geesthän-
ge durch Rutschungen und der 
Uferbereiche durch Hochwas-

ser und Sturmfl uten hin. Diese 
außergewöhnliche Situation wer-
de in keinster Weise in der Pla-
nung für den Weg berücksichtigt. 
Der Bezirk müsse sich zuerst für 
Hangsicherheit und Uferschutz 
engagieren, ehe eine Neugestal-
tung des Weges überhaupt ange-
dacht werden kann.
In der zweiten Eingabe kritisie-
ren die Bürgervereine die regel-
widrige Bürgerbeteiligung und 
inhaltliche Mängel des Konzep-
tes. Die Vorstellung des Konzep-
tes vor dem Ausschuss für Grün, 
Naturschutz und Sport erfolgte, 
bevor eine Bürgerbeteiligung 
stattfand. Außerdem erhielten 
die Bürger im Rahmen der Bür-
gerbeteiligung keine Informa-
tion über diese bereits im Bezirk 
vorgestellte Planung. Die dort 
vom Büro Topotek genannten 
Planungsziele, dass „das Elbufer 
wieder ein Ort der Identifi kation, 
der lokalen Geschichte und des 
kulturellen Erbes sein soll“ seien 
jedoch in dem vorgelegten Kon-
zept in der Folge konterkariert 
worden. Eine Stellungnahme des 
Bezirksamtes lag bei Redaktions-
schluss noch nicht vor. ak

Mehr Infos und Kontakt:
www.kulturissen.de
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IHRE 
KLEINANZEIGE

JETZT BEI UNS
AUCH DIGITAL!

 KLEINANZEIGEN / STELLENMARKT / LOKALES

ENGLISH IN RISSEN mit Joan von 
Ehren und Donald Wilkes. Kleine 
Gruppen, Einzelunterricht und On-
line (Zoom, Skype, FaceTime) 
� 0171 / 853 92 15

Gärtner macht Ihren Garten fi t für 
den Frühling. Professionelle Hoch-
druck-/Terrassenreinigung, Neu-
bepfl anzung v. Hecken, Rollrasen, 
Holzzäune, Vertikutieren. Alles zu 
Festpreisen. � 0176-34717879

MATHEMATICUS – mit mir kann man 
rechnen! Nicht warten, jetzt starten 
und die Lücken schließen! Klasse 
Nachhilfe für Wedel und Umgebung 
und für den Westen Hamburgs gibt 
es hier: MATHEMATICUS – Industrie-
straße 25 in 22880 Wedel 
� 04103-7036967

KLEINANZEIGEN

RISSEN: Ist Ihnen Ihr Haus zu 
groß? Wird Ihnen die Pfl ege des 
Grundstücks mittlerweile zu auf-
wendig? Für meine Familie suche 
ich (4 P) ein neues Zuhause. Ihre 
Immobilie kommt bei uns in gute 
& liebevolle Hände. Miete o. Kauf. 
� 040/58978350

Entrümpelung mit Wertanrechnung
• Wir nehmen alles mit
• Fachgerechte Entsorgung
• Besenrein, Festpreis
• Zuverlässig und seriös

Wedel: 04103 / 803 39 03
Mobil: 0172 / 402 55 72

Haushalts-
auflösung

Horst Weige

KAZ_HoWe_Auslösung_180124_45x40.pdf   1   18.01.2024   15:28:29

03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Anzeige_WM-AW_45x20.indd   1 10.08.2020   09:49:40

der-rissener.de/zeitreise

ZEITREISE ONLINE

+ Gesundheits- und
P�ege-Assistenten (GPA)

+ P�egefachkräfte
+

WIR ZAHLEN ÜBERTARIFLICHES GEHALT!

Zur Verstärkung 
unseres Teams 
suchen wir (m/w/d)

Koch / Köchin
+ Superhelden

durchstarten-bei-alloheim.de
jobs@alloheim.de
/AlloheimSE

Alloheim Senioren-Residenz „An der Elbe“
Hafenstraße 16-18 · 22880 Wedel · Fon 04103-9 33 50
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Hier wird der Mode-Frühling
eingeläutet 

Markt 26 Nienstedten
Nienstedtener Marktplatz 26
22609 Hamburg
Tel. 040-41420644

Mo-Fr. 10:00-18:00 Uhr, 
Sa. 09:30-13:30 Uhr
www.markt26-mode.de

„Hurra, der Frühling kündigt 
sich an“, sagt Birgit Euler-Engel-
hardt, die Inhaberin von Markt 
26, Damen- und Herrenmoden, 
in Nienstedten, Nienstedtener 
Marktplatz 26.
Hier sind die Mode-Spezialistin-
nen perfekt auf die kommende 
Saison vorbereitet und halten 
die brandneue Frühjahrskollek-
tion in vielen Variationen für 
Kundinnen und Kunden zur An-
probe bereit. Vieles gibt es auch 
in kleinen und großen Konfek-
tionsgrößen von XXS bis XXL. 
„Freuen Sie sich auf aktuelle 
Trends an Hosen, Blazer, Blu-
sen sowie Mäntel in tollen Kom-
binationen, frischen Farben und 
modischen Schnitten“, so die 
Inhaberin. 
Bei Markt 26 fi nden auch Her-
ren eine große modisch-ak-
tuelle Auswahl an hochwerti-
gen Markenartikeln und edlen 
Accessoires.
„Das Team freut sich auf Ihren 
Besuch und darauf, Sie ganz 
persönlich in einem gepfl egten 
Ambiente zu beraten zu dürfen.“

Birgit Euler-Engelhardt freut 
sich auf den Mode-Frühling. 
Foto: Steffi  shots.de

- ANZEIGE -

kauft momentan bei Ihnen vor Ort an:
Ölgemälde, Silberobjekte jeder Art, Münzen, 

alte Post- und Ansichtskarten, alles von 
Pelikan und Mont Blanc, Armbanduhren und 

Taschenuhren (auch rep.bedürftigt) sowie Zinn, 
Porzellanfiguren und Meissengeschirr.

Tel:05751/6077943 oder 0163/5004662
E-Mail: h.winterstein-antik@outlook.de 

Kunst & Antiquitäten
Winterstein 

AZ_Antquitäten-Winterstein_040325_92x125.pdf   1   04.03.2025   13:11:00
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Wedeler Landstraße 43
22559 Hamburg-Rissen
Tel.: 040 - 81 95 77 09 

Rosengarten 5 (Ärztehaus)
22880 Wedel
Tel.: 04103 - 90 50 11   

www.hoergeraete-dornis.de
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Vom Hörrohr zum Hightech-Gerät
Hören lässt uns am Leben teilhaben. Wenn der Hörsinn 
nachlässt, ist es gut, dass es Hörakustiker gibt, die mit 
ihrer Kenntnis das passende Hörgerät anbieten kön-

DER RISSENER: Sie feiern 25-jähriges Jubiläum in 
Rissen. Was hat sich in der Hörgeräteakustik getan?

Monika Dornis: Wir sind nicht mehr beim Hörrohr 
und beim Taschenhörgerät sind wir auch nicht mehr. 
Das hat man früher in der Westentasche getragen mit 
einem Kabel zum Ohr. Heute haben wir Hörgeräte, die 
vom Computer programmiert werden. Wir können indi-
viduell auf die Frequenzen eingehen und den Hörverlust 
jedes Einzelnen individuell ausgleichen. Der übliche Hör-
verlust im Alter liegt in den hohen Tönen, also beispiels-
weise kann Vogelgezwitscher nicht mehr gut wahrge-
nommen werden. Auch die „helleren“ Buchstaben „s“, „f“ 
und „t“ sind dann schwerer zu verstehen. Ein modernes 
Hörgerät kann dann genau da verstärken, wo die Schwä-
chen liegen.

Ein Hörgerät ist ja eigentlich die Brille für die Ohren. 
Warum haben viele ältere Menschen mehr Probleme ein 
Hörgerät zu tragen als eine Brille?

Eine Brille wertet optisch auf, weil sie durch Farbe und 
Form zu einem modischen Artikel geworden ist im 
Gegensatz zur früheren „Brillenschlange“. Bei den Hör-
geräten versuchen wir bestimmt schon seit 30 Jahren 
durch Farbe und Strasssteinen das Hörgerät modisch 
aufzuwerten, aber das ist höchstens bei jüngeren Men-
schen angesagt. Sie gehen viel offensiver und positiver 
an das Thema Hörgeräte. Ältere möchten ihr Hörgerät 
verstecken, weil schlechtes Hören mit Altsein verbunden 

wird. Da werden neutrale Farben gewählt, meist passend 
zur Haarfarbe oder zum Brillenbügel. Bei Männern ist 
schwarz sehr beliebt.
Man muss einmal erfahren, wie angenehm es ist, mit 
einem Hörgerät wieder am Leben teilzunehmen, alles zu 
verstehen, dann mag man es nicht mehr missen.

Bei einem 25-jährigen Jubiläum schaut man doch si-
cher auch zurück auf sehr viele Auszubildende…

Wir haben immer ausgebildet und sehr viel ausgebildet. 
Einige davon haben es bis zum Meisterbrief gebracht. 
Ein Beispiel dafür ist Ann-Kathrin Zengin, die unsere We-
deler Filiale leitet. Sie hat vor 13 Jahren bei mir angefan-
gen zu lernen.
Unser Handwerk ist eines der wenigen, wo der Frauenan-
teil hoch ist. Da haben wir dann oft ausgebildet und die 
Frauen haben geheiratet, Kinder bekommen und kamen 
nicht zurück in den Beruf. 
Wir haben leider nicht genug Auszubildende. In diesem 
Jahr konnten wir den Ausbildungsplatz zum ersten Mal 
nicht besetzen. Dabei ist Hörgeräteakustiker ein ganz ab-
wechslungsreicher Beruf – Elektrotechnik, Computeran-
wendung und mit Kundenkontakt verbunden.

Hörgeräte Dornis ist in Rissen, Wedeler Landstr. 43, zwei-
ter  Stock, unter der Telefonnummer (040)  81 95 77 09
und in Wedel, Rosengaren 5, im Ärztehaus, unter Tele-
fon (04103) 905011 zu erreichen. 

nen. Monika Dornis berät seit 25 Jahren ihre Kunden 
in Rissen. Wir sprachen mit der Inhaberin von Dornis
Hörgeräte über ihre Arbeit.

Monika Dornis, Hörakustik-
meisterin und Inhaberin

- ANZEIGE -
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RISSEN. Wer jetzt sein Auto am 
Wildgehege-Parkplatz abstellt, 
staunt nicht schlecht über das 
Ergebnis der umfassenden Sa-
nierungsarbeiten. Dafür mussten 
die üppigen Grünstreifen zwi-
schen den Parkfl ächen offenbar 
komplett weichen. Außerdem 
wurden viele Bäume gefällt. 
Die Mitglieder der Initiative 
NaturErleben Klövensteen sind 
entsetzt. „Für uns ist der Umbau 
des Parkplatzes ein großes Är-
gernis und läuft dem Zukunfts-
konzept zuwider. Nicht nur, dass 
der Parkplatz sowohl von der 
Fläche als auch den Stellplät-
zen vergrößert wird, es wurde 
das westliche Parkfeld komplett 
neu angelegt und dafür die gan-
ze dort vorhandene Vegetation 
komplett gerodet. Es ist darüber 
hinaus eine Verschwendung von 
Steuergeld, im Westen die neuen 
Parkplätze kostenträchtig anzu-
legen und dafür das intakte Park-
feld im Nordosten renaturieren 
zu wollen. Zusätzlich wurde 
eine seit Jahren praktisch unge-

nutzte riesige Fläche im Nord-
westen nur ebenfalls versiegelt, 
um hier einen eingefriedeten 
Lagerplatz für die Försterei zu 
schaffen. „Aus unserer Sicht völ-
lig unnötig und abwegig für die 
im Zukunftskonzept geforderte 
naturnahe Gestaltung von Wild-
gehege und Parkplatz“, sagt Jörn 
Steppke, Sprecher der Initiative, 
auf  Nachfrage unserer Zeitung.  
Auch Dr. Anke Frieling, CDU-
Bürgerschaftsabgeordnete für 
den Hamburger Westen, ist er-
staunt über das Ergebnis der 
Bauarbeiten. „Wir haben uns ja 

lange für Verbesserungen des 
Parkplatzes, der in einem deso-
laten Zustand war, eingesetzt. 
Allerdings war immer von be-
hutsamen Maßnahmen die Rede. 
Das hier ist eine Grundinstand-
setzung.“
Laut Bezirksamt Altona läuft al-
lerdings alles nach Plan. 
„Das Bezirksamt Altona hat die 
Arbeiten am Wildgehege-Park-
platz wie geplant - und wie im 
bezirklichen Grünausschuss be-
richtet – umgesetzt“, sagt Mike 
Schlink, Pressesprecher der Ver-
waltung.  Gemäß Planung seien 
14 Bäume gefällt worden. „Hier 
ist eine Nachpfl anzung im Ver-
hältnis 3 zu 1 durch klimaresi-
liente Bäume vorgesehen. Zu-
treffend ist, dass im Bereich des 
Parkplatzes recht viel Gestrüpp 
und Gehölz entfernt wurde, 
hierbei handelt es sich jedoch 
nicht um Bäume“, so der Presse-
sprecher. Darüber hinaus sei es 
nicht zutreffend, dass Erdwälle 
oder Knicks verschwunden sind 
– diese seien, wie geplant, erhal-
ten geblieben. Die mittlere grüne 

Achse zwischen den Parkplät-
zen, die durchbrochen werden 
sollte, sei kein Damm, sondern 
eine ebene Fläche. „Darüber 
hinaus sind Durchstiche vor-
gesehen, um die Verkehrsfüh-
rung auf  dem Parkplatz zu ver-
bessern. Auf  der Westseite des 
Parkplatzes soll Grün ergänzt 
und die vorhandene Grünstruk-
tur geschützt werden“, berichtet 
Schlink.

Tabula rasa am Wildgehege-Parkplatz

Der Parkplatz am Wildgehege ist neu angelegt 
und nicht wiederzuerkennen. Fotos: dr

mk

Die CDU-Bürgerschaftsab-
geordnete Dr. Anke Frieling 
äußert sich in unserem Video-
beitrag zu den Bauarbeiten am 
Wildgehege-Parkplatz. Wenn 
Sie den QR-Code scannen, 
gelangen Sie zum Video.

Vor der Umgestaltung befanden sich üppige 
Grünstreifen an den Abstellbereichen. 

Wahlergebnis: SPD bleibt knapp stärkste Kraft im Hamburger Westen 
Grafi k: Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein 2025

der-rissener.de/news/tabula-
rasa-am-wildgehege-parkplatz

Wahlergebnis: SPD bleibt knapp stärkste Kraft im Hamburger Westen
RISSEN/ALTONA. Wählen 
gehen, dies hatte offenbar auch 
bei der Bürgerschaftswahl eine 
hohe Priorität bei den Men-
schen im Hamburger Westen: 
70 Prozent der Bürgerinnen und 
Bürger gaben ihre Stimmen ab 
– hamburgweit war eine Wahl-
beteiligung von 67,7 Prozent zu 
verzeichnen. Und wie generell in 
der Hansestadt bleiben die So-
zialdemokraten stärkste Kraft im 
Hamburger Westen mit 30,6 Pro-
zent, allerdings dicht gefolgt von 
der CDU, die 28,2, Prozent er-
reicht. Damit verdrängt sie die 
Grünen, für die sich 17,3 Prozent 
entschieden, vom zweiten Platz. 
Die Linke erzielt ein Ergebnis 
von 8,7 Prozent, und die FDP 
kommt auf  5 Prozent. Die AfD 
erreicht 7,2 Prozent. Per Wahl-
kreismandat ziehen die SPD-
Abgeordneten Philine Sturzen-
becher mit 31746 Stimmen und 
Frank Schmitt, 22439 Stimmen, 

erneut in die Bürgerschaft ein. 
„Ich bedanke mich herzlich für 
das damit verbundene Vertrauen. 
Es ist mir eine große Ehre, auch 
in den kommenden fünf  Jahren 
die Menschen im Wahlkreis Vier 
in der Bürgerschaft vertreten zu 
dürfen. Ich freue mich darauf, 
mich weiterhin mit ganzer Kraft 
für unsere Stadtteile einzuset-
zen“, so Frank Schmitt. Eben-
falls wieder Bürgerschaftsabge-
ordnete der CDU ist Dr. Anke 
Frieling. Sie erreicht laut vorläu-
fi gem Endergebnis 46914 Stim-
men. „Ich freue mich sehr über 
meine Wiederwahl, bedanke 
mich sehr herzlich für das Ver-
trauen und verspreche, mich 
auch in den kommenden fünf  
Jahren mit voller Energie für die 
noch mehr bewegen“, sagt sie. 
Neu für die CDU vertre-
ten ist Antje Müller-Möller 
mit 10582 Stimmen. Von den 
Grünen hat Phyliss Demirel 

wieder einen Sitz in der Bür-
gerschaft mit 19359 Stim-
men. Hamburgweit verbucht die 
SPD 33,5 Prozent. Damit schnei-
det sie zwar schwächer ab als bei 
der Wahl vor fünf  Jahren mit 
39,2 Prozent, bleibt aber deutlich 
stärkste politische Kraft im Stadt-
staat. Über Landeslistenmandate 
ziehen Sören Platten, SPD, mit 
7079 Stimmen und für die CDU 

Dr. Kaja Steffens, 7679 Stimmen, 
in die Bürgerschaft. Steffens 
stand auf  Platz 41 der Landeslis-
te. „Ich freue mich sehr und bin 
auch überrascht über dieses Er-
gebnis, von Platz 41 quasi hoch-
gewählt worden zu sein“, sagt sie 
im Gespräch mit unserer Zei-
tung. Die endgültigen Ergebnisse 
der Bürgerschaftswahl werden ab 
19. März bekannt gegeben. mk
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Ha�o Frühling

Kiek doch mol in...

Ideen für Dich
Mo. – Fr. 8 –18 Uhr
Samstag 8 –16 Uhr
Sonntag 10 –12 Uhr

Farbenfrohe Ideen für drinnen und draußen
Narzisse, Hyazinthe & Co. – frisch & duftend

Hol dir jetzt den

Frühling
für Haus & Garten!

DER RISSENER

Beerdigungs-Institut Seemann & Söhne

Am 12. März, dem internationalen Pflanz-eine-Blume-Tag, setzt 
das Beerdigungs-Institut Seemann & Söhne ein Zeichen für Nach-
haltigkeit – mit einem leuchtend gelben Automaten voller Leben. 
Wo einst Kaugummis herauskullerten, gibt es nun Blumensamen 
in kleinen Kapseln. Ein Dreh an der Kurbel, und schon wird ein 
Stück Natur verschenkt.
Als Partner des Netzwerks Bienenautomat trägt das Traditionsun-
ternehmen Seemann & Söhne aktiv zum Schutz der biologischen 
Vielfalt bei. „Das Projekt hat uns sofort begeistert“, sagt Inhaber Nils 
Seemann, „so können wir alle einen wertvollen Beitrag gegen das 
Insektensterben leisten und graue Orte aufblühen lassen.“
Doch damit nicht genug: Hinter der Geschäftsstelle des Beerdi-
gungs-Instituts, an der Dormienstraße 9, summt seit 2021 ein 
eigenes Bienenvolk, betreut von Sylvia Linn vom Honigwerk Ham-
burg. Dank einer Schauzarge lässt sich das emsige Treiben der 
Bienen sogar aus nächster Nähe beobachten – ein faszinierender 
Einblick in das Zusammenspiel von Natur und Nachhaltigkeit. Am 
Ende der Saison gibt es schmackhaften Honig mit eigenem Logo. 
Als besonderes Geschenk für Familie, Freunde oder Geschäfts-
partner empfiehlt Seemann eine Bienenpatenschaft.
Die Bienenautomaten, die seit fünf Jahren in liebevoller Hand-
arbeit aus alten Kaugummi-Automaten „upgecycled“ werden, 
stehen inzwischen bundesweit an mehr als 385 Standorten. Mit 
Erfolg: Über 1,2 Millionen Quadratmeter Blühfläche sind so be-
reits entstanden.

Nils Seemann kennt die Automaten noch aus seiner Kindheit, 
als nach dem Dreh bunte Kaugummis herauskullerten. Heute 
unterstützt der Unternehmer mit dem Bienenautomat biologische 
Vielfalt. Foto: Seemann

- ANZEIGE -

KiJuZ wird zum zehnten Mal in Folge 
für Jugendarbeit ausgezeichnet 
WEDEL. Zum zehnten Mal in 
Folge erhält das Kinder- und Ju-
gendzentrum (KiJuZ), Bekstraße 
31, für die engagierte Arbeit eine 
Zertifizierung von der Kreisju-
gendpflege Pinneberg. 
Die Kreisjugendpflege zeichnet 
jedes Jahr besonders engagierte 
Einrichtungen der Offenen Kin-
der- und Jugendarbeit und der 
Kommunalen Jugendpflege als 
Qualitätseinrichtungen aus. Jü-
lide Harder, Leiterin des KiJuZ: 
„Ich bin sehr stolz auf  die Ar-
beit der Mitarbeitenden des Ki-
JuZ in Wedel. Und unsere Aus-
zeichnungen kann jetzt jeder am 
Hauseingang bestaunen.“ Die 
Zertifizierung wurde im Rah-
men einer Feier zum zehnjähri-
gen Bestehen der Fortbildungs-
Offensive OFFEN! übergeben. 
Die Themen der Fortbildungs-

reihe bewegen sich in den immer 
wichtiger werdenden Bereichen 
wie Gender unter besonderer 
Berücksichtigung von Mädchen 
- und Jungen-Arbeit, um Inklu-
sion und die Entwicklungsphase 
Pubertät. „Dass uns die Pinne-
berger Kreisjugendpflege mit 
ihren Fortbildungen der Reihe 
Offen! für unseren Bereich der 
Offenen Kinder- und Jugend-
arbeit immer wieder spannende 
Themen vorbereitet, ist toll! Ins-
besondere in Zeiten, in denen 
mit Hass, Hetze und Ausgren-
zung Meinungsbildung gemacht 
wird ist es umso wichtiger, 
dass wir unsere Räume zu safer 
spaces entwickeln. Wir leisten 
einen großen Beitrag zur Demo-
kratiebildung und außerschuli-
scher Bildung“, sagt sie.

Freuen sich über die Auszeichnung: v.l. Sophia 
Vorgias, Jülinde Harder und Esther Vollmer. 
Foto: Kerstin Heiden 

mk

Es summt und brummt in Blankenese
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Sülldorfer Kirchenweg 151
22589 Hamburg
Tel.:  (0 40) 87 27 61
Fax.: (0 40) 87 42 60
info@friedhof-blankenese.de
Mo.–Fr. 9–12 Uhr
und nach Vereinbarung

Der Schöpfung
ganz nah an einem

besonderen Ort

AZ_Friedhof-Blankenese_300125_45x105.pdf   1   30.01.2025   18:32:17

Friedhof Blankenese
Lesung in der Friedhofskapelle: Ein 
Abend der Erinnerung und des Trostes

Was bleibt, wenn wir sterben? Diese Frage begleitet uns alle – 
besonders, wenn wir Abschied nehmen mussten. Die Journalis-
tin Louise Brown kennt diesen Weg der Trauer. Nach dem Verlust 
ihrer Eltern versuchte sie der Endlichkeit des Lebens etwas Sinn-
stiftendes abzugewinnen. Sie wurde Trauerrednerin und schrieb 
den Bestseller „Was bleibt, wenn wir sterben“ – eine einfühlsame 
Reflexion über Liebe, Erinnerung und die Spuren, die ein Mensch 
hinterlässt. All das veränderte nicht nur Browns Einstellung zum 
Tod, sondern auch ihre Haltung zum Leben. 
Mit ihren Worten schenkt uns die Autorin unvergessliche Bilder, 
die daran erinnern, was uns als Menschen ausmacht – tröstend 
und befreiend zugleich gibt das Buch Mut, das Leben auf die 

Dinge auszurichten, die von 
Bedeutung sind. Die Evange-
lische Gemeinde Akademie 
Blankenese lädt für Mittwoch, 
26. März, ab 19 Uhr, in die 
Friedhofskapelle am Sülldorfer 
Kirchenweg 151 ein. Dort, wo 
sich Abschied und Weiterleben 
berühren, liest Louise Brown 
aus ihrem Buch und spricht 
über das, was uns trägt, wenn 
Worte fehlen. Begleitet wird 
der Abend von Cihan Morsun-
bül, Sänger der Band „Herbst-
brüder“ und Sterbebegleiter 
in Berlin, dessen Musik zwi-
schen Schmerz und Hoffnung 
schwebt – ein sanftes Echo für 
die Seele. 
Der Friedhof Blankenese ist 
ein Ort der Stille, der Einkehr 
– für die Toten wie für die Le-
benden. Ein Ort, an dem die 
Zeit für einen Moment still-
zustehen scheint, an dem Er-
innerungen Raum finden. Die 
Lesung ist eine Einladung, sich 
diesem Raum zu öffnen. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.

Die Journalistin Louise Brown liest am Mittwoch, 26. März, aus
ihrem Buch „Was bleibt, wenn wir sterben?“ in der Blankeneser
Friedhofskapelle. Foto: Friedhof Blankenese

- ANZEIGE -

Per Mail mit der Bürgermeisterin
in Kontakt kommen
WEDEL. Über das Mail-Postfach 
buergermeisterin@stadt.wedel.
de können die Bürgerinnen und 
Bürger ab sofort die Bürger-
meisterin direkt anschreiben. 
So kann die Verwaltungschefin 
schnell und einfach per E-Mail 
kontaktiert werden. 
„Der Austausch mit den Wede-
lerinnen und Wedelern ist mir 
besonders wichtig. Und durch 
mein neues Postfach können sie 
mir jetzt ganz unkompliziert di-
rekt ihre Fragen und Probleme 
schicken. Auch Idee und Anre-

gungen zu den Themen unserer 
Stadt sind sehr willkommen“, so 
Julia Fisauli-Aalto. 
Wer dennoch lieber persönlich 
mit Frau Fisauli-Aalto sprechen 
möchte, hat dazu in den Sprech-
stunden der Bürgermeisterin 
die Möglichkeit. Die nächste 
Sprechstunde wird am Donners-
tag, 3. April, von 17 Uhr an, bis 
18 Uhr, ausgerichtet. Anmeldun-
gen werden unter info@stadt.
wedel.de oder 04103-707 204 
entgegengenommen. mk

Ab sofort ist die Wedeler Bürgermeisterin Julia Fisauli-Aalto 
per E-Mail erreichbar. Foto: Stadt Wedel

BLAULICHT

Reh wird angefahren und von einem 
Hund gebissen
WEDEL. Ein Reh ist am Don-
nerstag, 20. Februar, gegen 16 
Uhr, von einem Autofahrer, der 
die Pinneberger Straße befuhr, 
kurz vor Wedel angefahren wor-
den. Danach wurde das verletz-
te Tier von einem freilaufenden 
Hund noch gebissen. Das hatte 
der Autofahrer bemerkt, der 
nach dem Wildunfall wendete 
und zur Unfallstelle zurückfuhr. 
Als er ankam, sah er, dass sich 
der Hund am Reh zu schaffen 
machte. Ein herbeigerufener Jä-
ger stellte den Tod des Rehs fest. 
Ob der Hund das Reh zuvor auf  
die Straße hetzte, ist nicht be-
kannt.
Der Hund wurde als hüfthoch 
mit schwarzem Rücken, braunen 

Beinen und weißer Brust be-
schrieben. Wie die Polizei mit-
teilt, könnte es sich um einen 
Berner-Sennenhund gehandelt 
haben.
Die Polizei leitete gegen den 
unbekannten Hundehalter ein 
Strafverfahren nach dem Tier-
schutzgesetz ein. Die Ermittler 
vom Fachdienst Umwelt konn-
ten bisher keine Hinweise auf  
den Hundehalter oder den Hund 
bekommen. 

Sachdienliche Hinweise zur 
Identität des Hundehalters 
werden unter der Rufnummer 
04121-4092-0 entgegenge-
nommen. 

mk
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Neu im Dorf
Der Basement-Jugendtreff ist umgezogen
RISSEN. Das Basement hat in 
der Vergangenheit für die Kir-
chengemeinde in Sülldorf-Iser-
brook einen offenen Jugend-
treffpunkt geleitet. Nach Abriss 
und Neubau des alten Hauses 
bezogen die Aktiven der offenen 
Jugendarbeit die neu gebauten 
Räumlichkeiten der Gemeinde. 
Doch das Team litt unter den 
Differenzen innerhalb der Kir-
chengemeindeleitung und ent-
schloss sich für einen Neustart 
als eigener Verein, der sich im 
April 2024 gegründet hat. In 
diese Phase kam ein Angebot, 
ein Haus in Rissener Bahnhofs-
nähe zu nutzen. Mit großem 
Engagement und viel Kreativität 
sind die Räume nun schön aus-
gestattet und gestaltet, um sie als 
offenes Jugendcafé mit Leben zu 
füllen.
Zielgruppe der Arbeit des Ver-
eins sind 14- bis 27-Jährige. Das 
Basement wird von einem eh-
renamtlichen Team geleitet und 
pädagogisch begleitet. Niklas 
Kleemiß, Lisa Hagemeister und 
Georg Ernst bilden den Vor-
stand. Entscheidungen werden 
basisdemokratisch im Forum 
einmal im Monat getroffen. 
33 Teammitglieder und 40 För-
dermitglieder zählt der Ver-
ein mit dem Wunsch, weiter zu 
wachsen und mehr finanziel-
le Unterstützung zu erfahren. 
„Alle, die sich benehmen und 

ros

E-Mail-Adresse: 
kontakt@basement-hamburg.de
Instagram: instagram.com/
basement.hamburg
www.basement-hamburg.de

nett sind, sind herzlich willkom-
men“, sagt Niklas Kleemiß. 
Das Jugendcafé hat montags, 
von 19 Uhr an, bis 21 Uhr und 
freitags, ab 19 bis 22 Uhr, ge-
öffnet. Es gibt mehrere Räume, 

einen großen Garten, viele Sitz-
möglichkeiten sowie Essen und 
Trinken. Ein großes Volleyball-
feld und viel Platz für eine Run-
de Wikingerschach machen auch 
das Außengelände attraktiv, um 

gemeinsam zu spielen. Drinnen 
locken Tischkicker und Gesell-
schaftsspiele. 14 besondere Ter-
mine haben sich die Vereinsmit-
glieder für dieses Jahr überlegt, 
ob Kicker-Turnier, Werwolf-
Nacht oder Sommerfest.
Dazu kommt das Lerncafé, das 
montags, ab 16 bis 19 Uhr, ge-
öffnet hat, damit Schülerinnen 
und Schüler in netter Atmosphä-
re an Hausaufgaben, Klausur-
vorbereitungen oder Referaten 
arbeiten können.
Jedes Jahr geht es gemeinsam für 
zwei Wochen auf  Sommerreise. 
Die zwei Wochen verbringen 
die Jugendlichen mit Volleyball, 
Werwolf, Städtetrips, Basteln, 
Kochen und vielen Strandtagen. 
In diesem Jahr geht es nach Bel-
gien. Alle 18 Plätze sind schon 
belegt, aber es gibt eine Warte-
liste und eine neue Reise 2026.
Langfristig will der Verein sich 
wieder in Sülldorf-Iserbrook 
verorten und hofft auf  die Un-
terstützung vom Fachamt Ju-
gend- und Familienhilfe, das ein 
Interesse an stadtteilbezogener 
Jugendarbeit hat.

Spielen, Sprechen, Snacken – Spaß im Basement. 

v.l.n.r. Niklas Kleemiß, Lisa Hagemeister und Georg Ernst bilden den Vorstand des Basement e.V. Fotos: ros
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Quelle/Grafi k: Wikipedia
Foto: Conrad

Zuhause in Marsch und Geest
Nicht weit von Hamburgs Westen ist man in der Marsch und in den 
Geestdörfern mitten in der schönen Natur, genießt den Klövensteen, 
die Elbstrände und die weiten Horizonte in der Haseldorfer Marsch 
– das ist einfach zu jeder Jahreszeit schön. Holm hat ebenfalls viel 
Aufenthaltsqualität zu bieten.

Und hier sind sie zu fi nden, die vielen tollen Familienbetriebe, 
wo gute Handwerksqualität viel gilt, und wo man großen Wert 
auf  ein gutes Miteinander legt. Nicht zu vergessen wird hier sehr 
schmackhaftes regionales Obst angebaut und die Restaurants bie-
ten saisonale und regionale Spezialitäten. Lassen Sie sich inspirie-
ren von den Fachleuten und Einrichtungen, quasi direkt vor Ihrer 
Haustür, die wir hier vorstellen. Sie alle freuen sich über Ihr Interesse. 
Und fahren Sie einfach mal los – dem weiten Horizont entgegen.

Moorrege

Holm

Heist
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Marsch und GeestMarsch und Geest
E i n e  T o u r  d u r c hE i n e  T o u r  d u r c h

- ANZEIGEN -

Heist
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Frühling auf dem Balkon: Metallbau Schümann schafft neue Lieblingsplätze
Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen erwacht die Lust, Zeit im 
Freien zu verbringen – ob auf  dem Balkon oder der Terrasse. Me-
tallbau Schümann sorgt dafür, dass dieser Außenbereich nicht nur 
funktional, sondern auch stilvoll gestaltet ist. Ob robuste Geländer, 
fi ligrane Brüstungen oder individuell gefertigte Balkonanlagen – hier 
entstehen Lösungen, die sich perfekt in die Architektur einfügen 
und durch Langlebigkeit und Witterungsbeständigkeit überzeugen.
Doch nicht nur Balkone, auch Außentreppen sind mehr als nur ein 
praktisches Bauelement – sie sind der Weg in den Garten oder auf  
die Terrasse und damit ein zentraler Teil des Außenbereichs. Bei 
Schümann Metallbau entstehen Treppen, die nicht nur höchste Si-
cherheitsstandards erfüllen, sondern auch optisch begeistern: von 
elegant geschwungen bis modern und geradlinig.
Seit über 25 Jahren steht Schlossermeister und Schweißfachmann 
Knut Schümann mit seinem Team für präzises Handwerk und indi-
viduelle Fertigung. In der fi rmeneigenen Werkstatt in Heist entste-
hen maßgeschneiderte Lösungen rund um Balkone, Treppen, Ge-
länder, Tore und Vordächer – mit handwerklicher Sorgfalt, kreativen 

Balkone, die mehr bieten: Metallbau Schümann erweitert den Wohn-
raum – ob für Alt- oder Neubauten, stehend oder frei, immer passge-
nau für jedes Gebäude. Foto: Metallbau Schümann

Ideen und echter Leidenschaft. Von der Beratung über Planung, 
Montage bis hin zu Reparatur und Notdienst kommt hier alles aus 
einer Hand. Wer seinen Außenbereich pünktlich zum Frühling auf-
werten möchte, ist bei Metallbau Schümann genau richtig.



11DER RISSENER MARSCH & GEEST
- ANZEIGEN -Moorrege

40 Jahre Lahann - ein Autohaus, 
das Generationen verbindet
Es gibt Orte, die zum festen Bestandteil des eigenen Lebens wer-
den – so auch das Autohaus Lahann, an der Pinneberger Chaus-
see 105, in Moorrege. Hier kaufen viele Kunden nicht nur ihr 
erstes Auto, sondern auch ihr zweites und drittes. Denn manche 
Familien vertrauen inzwischen in der dritten Generation auf den 
Service der Mitsubishi-Vertretung, die 1985 von Ursula und Peter 
Lahann gegründet wurde und seither ein verlässlicher Partner für 
Mobilität ist.
Seit 2008 führen ihr Sohn, Björn Lahann, Automobilkaufmann, 
und sein Partner, der Kfz-Mechaniker Frank Droste, den Familien-
betrieb - eine perfekte Kombination aus kaufmännischem Know-
how und technischer Expertise. Mit einem Team von neun Mit-
arbeitenden, darunter zwei Auszubildende, bietet das Autohaus 
eine breite Palette an Dienstleistungen: Mitsubishi-Neuwagen, 
Gebrauchtfahrzeuge aller Fabrikate, eine markenunabhängige 
Werkstatt sowie Anhänger- und Transporter-Vermietung. 
Doch es ist nicht nur das Angebot, das die Kundschaft über Jahr-
zehnte hält – es ist die familiäre Atmosphäre. Flache Hierarchien, 
Flexibilität und der Teamgeist, der hier gelebt wird, machen den 
Unterschied. Und so ist auch der Firmengründer noch regelmäßig 
aktiv dabei, gibt seine Erfahrung weiter und freut sich besonders 
über die langjährigen Stammkunden, die dem Autohaus über Ge-
nerationen hinweg treu geblieben sind.

In seinem Autohaus sind  Björn Lahann Teamgeist 
und familiäre Atmosphäre wichtig. Foto: Conrad

Perfekter Start in den Frühling mit Wohnmobil-Check, 
frischen Wischern und einem neuen Fiat-Modell
Es wird Frühling und damit wächst die Lust auf  Reisen und Ausflüge. 
Um Ihr Wohnmobil startklar zu machen, bietet das Autohaus Man-
fred Schulte GmbH, Pinneberger Chaussee 11, in Moorrege, einen 15 
Punkte-Wohnmobilcheck für nur 45,90 Euro an und bereitet Ihr Rei-
semobil perfekt auf  die kommende Saison vor. Dabei werden neben 
der Dichtigkeit der Wasserpumpe u.a. auch Motoröl- und Kühlmittel-
stand, der Kühler (im Motorraum), der Keilrippen- und Keilriemen-
zustand sowie deren Spannung kontrolliert. 
Traditionell ist das Frühjahr zudem die Zeit zum Wischer-Wechsel, 
um mit guter Sicht in die neue Saison zu starten. Mit hochwertigen 
EUROREPAR-Wischerblättern passend für Kastenwagen oder teil-
integriertes Wohnmobil erhalten die Kundinnen und Kunden im 
Aktionszeitraum vom 03.03.2025 bis 12.04.2025 für nur 24,90 Euro 
beide Wischerblätter vorn neu.  Die Wischblattaktion gilt zusätzlich 
für viele Fahrzeuge verschiedenster Marken. „Beim Eurorepar-Ser-
vice profitieren die Kundinnen und Kunden von einem idealen Preis-
Leistungs-Verhältnis bei einer großen Auswahl an Ersatzteilen für alle 
Fahrzeugmodelle“, sagt Inken Radeck vom Autohaus Schulte. 
In wenigen Wochen wird der Fiat Grande Panda neu vorgestellt. 
Autohaus Schulte freut sich schon jetzt auf  Interessenten, die 
sich für eine Pre-Launch Aktion registrieren möchten. Der Fiat 
Grande Panda ist sowohl mit reinem Elektro- als auch mit Ver-

brenner-Antrieb (Mildhybrid) bestellbar. Das neue Modell von 
Fiat begeistert mit innovativen Ausstattungshighlights. Sie errei-
chen das Team vom Autohaus Schulte unter Tel: 04122-85920 oder 
info@autohausschulte.de. 

Aktuell bietet das Autohaus Manfred Schulte einen 
15 Punkte-Wohnmobilcheck. Foto: Schulte

Der neue Mitsubishi

DEMNÄCHST
BEI UNS!

Outlander Energieverbrauch 23,4-23,5 kWh/100 km Strom & 
0,8 l/100 km Benzin; CO2-Emission 19 g/km; CO2-Klasse 
B; gewichtet kombinierte Werte. Bei entladener Batte-
rie: Energieverbrauch 7,1-7,3 l/100 km Benzin; CO2-Klasse 
F; kombinierte Werte.**
**Die nach PKW-EnVKV angegebenen offiziellen Werte zu Verbrauch 
und CO2-Emission sowie ggf. Angaben zur Reichweite wurden nach dem 
vorgeschriebenen Messverfahren WLTP ermittelt. Weitere Infos unter 
mitsubishi-motors.de

Mehr Infos

Autohaus Björn Lahann
GmbH 
Pinneberger Chaussee 105
25436 Moorrege
Telefon 04122 98750
www.autohaus-lahann.de
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Wir sind Experten für alle 
Arten der Badgestaltung!

Bredhornweg 76 25488 Holm Tel. 04103/961-0
info@proehl-fliesen.de www.proehl-fliesen.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr Sa. 10 - 13 Uhr

Ladiges Gasthof

Di. - Fr. 12 - 14 Uhr und 17:30  - 20 Uhr
Sa. 12 - 15 und 17:30 - 20 Uhr 
So. und Feiertage 12 - 15 Uhr

Hauptstraße 14 
25488 Holm

Telefon 0 41 03 / 9 30 70

www.ladiges-gasthof.de

Schwarzsauer

Mittwoch, den 19. März

12:00 - 14:00 Uhr und ab 17:30 Uhr

Osterbrunch

Montag 21. April

ab 12:00 Uhr
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Schwarzsauer-Essen
und Brunch in Ladiges Gasthof
Ab aufs Land und Genuss pur – Ladiges Gasthof an der Holmer Haupt-
straße 14 hat im März und April Köstliches im Angebot.
Das Hotel und Restaurant liegt verkehrsgünstig vor den Toren Ham-
burgs und ist ein ideales Ziel für Gäste aus nah und fern. In angenehmer 
Atmosphäre kann gespeist und übernachtet werden. Auch für kleine 
und große Feiern stehen passende Räumlichkeiten zur Verfügung.
Neben einer umfangreichen Speisekarte wartet das Küchenteam mit 
speziellen saisonalen und traditionellen Gerichten wie dem Schwarz-
sauer-Essen auf. Am Mittwoch, 19. März, kann die norddeutsche Spe-
zialität von 12 Uhr an bis 14 Uhr und abends ab 17.30 Uhr genossen 
werden. Schwarzsauer gab es früher in Schleswig-Holstein an Schlacht-
tagen, wenn reichlich Schweineblut abfi el. Schweinefl eisch wird in Es-
sigwasser gekocht, die Soße mit frischem Schweineblut gebunden. 
Dazu gibt es Mehl- oder Buchweizenklöße, Steckrübe und Salzkartof-
feln.
Am Ostermontag, 21. April, ab 12 Uhr, können die Gäste nach Herzens-
lust beim Brunch schlemmen. Eine große Auswahl an kalten und war-
men Speisen hält der Gasthof Ladiges bereit, um das Osterfest gemüt-
lich ausklingen zu lassen.
Für das Schwarzsauer-Essen und den Osterbrunch werden noch Anmel-
dungen unter der Telefonnummer 04103/93070 entgegengenommen.

Im März und April stehen Schwarzsauer-Essen 
und Brunch auf der Speisekarte von Ladiges 
Gasthof. Foto: Ladiges

Maßgeschneiderte Badträume 
für jede Lebensphase
Ein Bad ist weit mehr als nur ein 
funktionaler Raum – es ist ein Ort 
des Wohlfühlens, der Entspan-
nung und der individuellen Gestal-
tung. Genau hier setzt die Peter 
Pröhl Fliesenhandel GmbH, Bred-
hornweg 76, an. Seit mehr als 50 
Jahren ist das Unternehmen aus 
Holm Experte für die Planung und 
Umsetzung von Bädern.
Gerade wenn es dabei um barrie-
refreie Sanitärräume geht, ist eine 
durchdachte Planung essenziell. 
„Wir gestalten seniorengerechte 
Bäder ebenso schön wie funktio-
nal", betont Geschäftsführer Tho-
mas Pröhl. Rutschfeste Fliesen, 
bodenbündige Duschen und ergo-
nomische Sanitärelemente sind 
dabei nur einige der Aspekte, die 
das erfahrene Team in ihre Kon-
zepte integriert.
Das Herzstück des Unternehmens 
ist die 750 Quadratmeter große 

Josefi n Pröhl empfi ehlt: „Prak-
tisch selbst für kleinste Bäder 
- die faltbare Duschkabine ist 
komplett zu öffnen und fl ach an 
der Wand zu schließen.“
Foto: Pröhl

Holm

Ausstellung, wo sich das Pröhl-Team viel Zeit für eine individuelle Be-
ratung nimmt und KundInnen sich von vielen, sehr unterschiedlich ge-
stalteten Musterbädern inspirieren lassen können. Wer noch unsicher 
ist, kann auf die digitale 3D-Planung setzen, die das zukünftige Bad 
schon vor Baubeginn erlebbar macht. Neben der Beratung sorgt das 
Pröhl-Team bis zur Fertigstellung für eine reibungslose und zuverlässi-
ge Umsetzung aus einer Hand. So wird aus einem funktionalen Raum 
eine persönliche Wohlfühloase – individuell geplant, stilvoll gestaltet 
und perfekt abgestimmt auf alle Lebensansprüche.



13DER RISSENER MARSCH & GEEST / LOKALES  

IMMO Holm – Daniel Hofmann
Immobilienvermittlung
mit regionaler Expertise
Seit Jahren steht IMMO Holm, 
Hauptstraße 10, in Holm, für 
eine professionelle und zu-
gleich persönliche Immobi-
lienvermittlung in Holm und 
Umgebung. Mit tief verwurzel-
ter Verbundenheit zur Region 
und einem klaren Blick für den 
Markt entwickelt das Makler-
büro passgenaue Strategien 
für jeden Verkauf. Hier geht es 
nicht um Zufälle, sondern um 
durchdachte Konzepte, die Im-
mobilien optimal präsentieren 
und zielgerichtet vermarkten.
Seit dem 1. März 2025 ver-
stärkt Sarah Elcox das Team. 
Als Holmerin kennt sie die Be-
sonderheiten der Region von 
Geest und Marsch genau und 
bringt wertvolle Marktkenntnis-
se mit. Gemeinsam mit Inhaber 
Daniel Hofmann setzt sie auf 
eine bewährte Mischung aus 
fundierter Analyse, hochwerti-
gen Fotografi en, professionel-
len Objektvideos und gezielten 
Social-Media-Kampagnen. So 
wird jede Immobilie ins rech-
te Licht gerückt und erhält die 
Aufmerksamkeit, die sie ver-
dient.
In einem sich wandelnden 

Seit 1. März 2025 verstärkt 
Sarah Elcox das Team von 
Immo Holm. Als Holmerin 
kennt auch sie nicht nur den 
Immobilienmarkt vor Ort, 
sondern auch die Menschen. 
Foto: Immo Holm

Marktumfeld ist eine fundierte Wertermittlung und strategische 
Verkaufsplanung entscheidend. IMMO Holm bietet Eigentümern 
eine ehrliche Beratung und begleitet den gesamten Prozess mit 
Fachkompetenz und Fingerspitzengefühl. Wer über einen Verkauf 
nachdenkt oder eine erste Einschätzung wünscht, fi ndet hier ei-
nen verlässlichen Partner mit einer klaren Strategie für ein erfolg-
reiches Ergebnis.

Moin! Mein Name ist 
Daniel Hofmann, 

Zusammen mit Sarah 
Elcox möchten wir uns 

von IMMO Holm bei Ihnen 
als Ihre Immobilienmakler 

vorstellen.

Rufen Sie uns an – 
Wir freuen uns auf Sie!

04103 923 66 40  | dh@immo-holm.de

IMMOBILIENVERKAUF GEPLANT?

 Jetzt Termin vereinbaren:

Tel.: 04103 923 66 40 oder per E-Mail: dh@immo-holm.de
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Spezialkursus „Letzte Hilfe“ in der 
ASB-Sozialstation Elbgemeinden
Die meisten Menschen möchten 
zu Hause sterben - ein Wunsch, 
der nicht leicht zu erfüllen ist. 
Einer der Gründe besteht darin, 
dass sich Angehörige die Beglei-
tung eines Sterbenden nicht zu-
trauen und sich hilfl os fühlen.
Mit dem „Letzte Hilfe-Kursus“ 
möchte der ASB Wissen ver-
mitteln und Mut zusprechen, 
sich Sterbenden zuzuwenden. 
Inhalt des Kurses sind die The-
men „Sterben ist ein Teil des 
Lebens“- Gedankenaustausch, 
„Vorsorgen und Entscheiden“ 
- Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht, „Körperliche, 
psychische, soziale und existen-
tielle Nöte lindern“ – zum Bei-
spiel Beschwerden lindern sowie 

„Abschied nehmen vom Leben“ 
- Überlegungen zum Abschied-
nehmen und Gespräch zum 
Umgang mit der Trauer.
Der Kursus wird am Donners-
tag, 27. März, in der ASB-Sozial-
station Elbgemeinden, Wedeler 
Landstraße 16, von 16 Uhr an 
bis 20 Uhr, veranstaltet.

Anmeldung und weitere 
Informationen unter der Tele-
fonnummer 040 – 83398245, 
per Mail an pfl egekurse@asb-
hamburg.de oder im Internet 
unter www.asb-hamburg.de/
senioren.

Spende für das Blankeneser Hospiz
Mitte Februar nahmen etwa 
50 Gäste an einer Lesung der 
Autorin und Trauerrednerin 
Louise Brown in der Kapelle des 
Bestattungsinstituts Bade teil.
Der gesamte Erlös dieses 
Abends wurde dem Förderver-
ein des Emmaus Hospiz in Blan-
kenese gespendet. Der Verein 
kümmert sich um die Hospiz-
arbeit im Hamburger Westen. 
Sowohl die Ausbildung der Eh-
renamtlichen als auch der ambu-

lante Hospizdienst, der Einsatz 
der Ehrenamtlichen im stationä-
ren Emmaus Hospiz oder auch 
die Trauerarbeit werden vom 
Blankeneser Hospiz verantwor-
tet. 
Kürzlich hat André Bade, Ge-
schäftsführer des Bestattungs-
instituts Bade, die Spende in 
Höhe von insgesamt 750 Euro 
an Clarita Loeck, Vorsitzende 
des Blankeneser Hospiz Vereins, 
übergeben.

André Bade überreicht Clarita Loeck einen 
Spendenscheck für das Blankeneser Hospiz. 
Foto: Bestattungsinstitut Bade GbR
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35 Jahre
Über

Erfahrung

Hauptstraße 3a · 25361 Steinburg · Tel. 04824/400963 
Verkaufsleitung Hamburg: 0172/4101954 · fut-iz@web.de
www.gartenoase.de HAMBURG - STEINBURG -SCHWERIN - ROSTOCK

Wintergärten 
Terrassendächer

Terrassendächer 
Elemente 
Wintergärten
direkt ab Werk inkl. Montage

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

–  Markisen  –  Insektenschutz  –  Überdachungen  –

Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

AZ_Kohlermann-Koch_Energiekosten_181023_92x50.pdf   1   18.10.2023   14:18:02

PROFIS FÜR ALLE FÄLLE

ca. alle 7 Minuten wird in Deutschland eingebrochen...

PRÄVENTION wird bei uns GROSSGESCHRIEBEN

LASSEN SIE SICH KOSTENLOS BERATEN!
www.holzwerkstatt-tischlerei.de

Achtern Diek 10  ·  25491 Hetlingen  ·  04103-189 58 28

*Eingetragen in den Listen der Landeskriminalämter SH, HH und NI als Errichterunternehmen für mechanische Sicherungseinrichtungen

Unser Partner*
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Sonnenschutz mit Tradition und Zukunft: Kahnes führt Thierfelder weiter

Seit über vier Jahrzehnten ist die HST Thierfelder GmbH aus Wedel eine 
feste Größe, wenn es um hochwertigen Sonnenschutz, Rollläden und 
Smart-Home-Lösungen geht. Gegründet von Hartmut Thierfelder und 
später gemeinsam mit seinem Sohn Sascha weitergeführt, entwickelte 
sich das Unternehmen zu einem verlässlichen Partner für Privatkunden 
und Architekten. Auch Tanja Thierfelder prägte als Geschäftsführerin 
seit 2017 die Erfolgsgeschichte mit. Zum 1. März 2025 schlägt der Tra-
ditionsbetrieb nun ein neues Kapitel auf: Pauline und Louise Kahnes 
übernehmen das Unternehmen gemeinsam mit Janek Mügge und füh-
ren es mit frischen Ideen und bewährtem Qualitätsanspruch weiter. Die 
Schwestern vereinen technisches Know-how mit  betriebswirtschaft-
licher Kompetenz und bringen langjährige Erfahrung aus ihrem eigenen 
Familienbetrieb Kahnes in Rellingen mit. Während Pauline Kahnes ge-
meinsam mit ihrem Verlobten Janek Mügge die administrativen Auf-
gaben übernimmt, sorgt Louise Kahnes als angehende Rollladen- und 
Sonnenschutzmeisterin für fachgerechte Umsetzung und Beratung.
Für die Kunden von Thierfelder ändert sich wenig – und doch viel: Be-
währte Handwerksqualität bleibt, während moderne Technik und inno-
vative Lösungen das Angebot erweitern. Mit der Zusammenführung 
beider Betriebe entsteht ein starkes Team, das Tradition und Fortschritt 
verbindet. Eine Übergabe, die nicht nur den Namen, sondern auch das 
Versprechen von Verlässlichkeit, Service und handwerklicher Exzellenz 
weiterträgt.

PROFIS FÜR ALLE FÄLLE

Zusammen bringen Hartmut (von links), Sascha und Tanja Thierfelder sowie Pauline und Louise 
Kahnes und Janek Mügge neun Jahrzehnte Sonnenschutz-Familientradition mit. Foto: Conrad

THIERFELDER
Meisterbetrieb für Sonnenschutz und Rollläden

Galgenberg 31 • 22880 Wedel • 04103/919001
www.hst-thierfelder.de • info@hst-thierfelder.de

JETZT 
BERATEN 
LASSEN!
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PROFIS FÜR ALLE FÄLLE HoWe-Umzüge
Entrümpelungen & Transporte

Horst Weige

• Geschultes Fachpersonal
• Büroumzüge, Elektroarbeiten
• Möbeleinlagerungen
• Möbeltransportversicherung
• Möbelmontage durch Tischler
• Malerarbeiten
Kostenvoranschlag, Umzugkartons
sowie Anfahrt kostenlos!

Wedel: 04103 / 803 39 03
Mobil: 0172 / 402 55 72

Testen Sie uns!
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Rissener Str. 142 • 22880 Wedel

Tag der effizienten Sanierung
Dein Zuhause, deine Zukunft

Infostände ausgewählter Partner
Beratungsstationen (Stadtsparkasse Wedel,   

	 Energie-Effizienz-Experte und Handwerksbetriebe)
Erstberatung durch Sanierungsfachleute

Weitere Infos:

Scan me

Komm vorbei!
21. März 2025
14-18 Uhr

JETZT 
BERATEN 
LASSEN!

Rugenranzel 4 // 25373 Ellerhoop
Tel.: 04120/9797-0 // Fax: 04120/9797-11
info@vomek.de // www.vomek.com

Metallbau // Bauschlosserei // Spezialbetrieb für Zaunanlagen + Wintergärten

AZ_Vomek_140423_fa_92x70.pdf   1   14.04.2023   14:47:58

„Tag der effi  zienten Sanierung“
beim Bauzentrum Lüchau in Wedel
Sanieren heißt Zukunft gestalten – und das effi  zient und nachhal-
tig. Zum „Tag der effi  zienten Sanierung“ am Freitag, 21. März, öff-
net das Bauzentrum Lüchau, Rissener Straße 142, in Wedel, seine 
Türen für alle, die ihr Zuhause fi t für morgen machen möchten. 
Unter dem Motto „Dein Zuhause, deine Zukunft“ erwartet die Be-
sucher von 14 bis 18 Uhr eine Mischung aus Expertenwissen, indi-
viduellen Beratungen und spannenden Infoständen renommierter 
Marken wie ISOVER, KNAUF und Bußmann.
Ob Wärmedämmung, Solartechnik oder Heizungsmodernisierung 
– Fachleute geben wertvolle Einblicke in moderne Sanierungs-
lösungen. Energie-Effi  zienz-Experte Özmen Balin informiert über 
den individuellen Sanierungsfahrplan (iSFP), während die Sanie-
rungsberater Sven Sommer und Leon Frey erste Fragen klären. 
Auch die Stadtsparkasse Wedel ist vor Ort und berät zu mögli-
chen Förderungen.
Für eine Stärkung zwischendurch sorgt die „Wurstbude Wedel“ 
mit knusprigen Pommes und Currywurst. Und für die kleinen 
Gäste gibt es eine kreative Mitmachaktion. Eine Veranstaltung 
für alle, die ihr Zuhause nachhaltig und zukunftssicher gestalten 
möchten – informativ, praxisnah und mit vielen Aha-Momenten.

Wer sein Zuhause fi t für die Zukunft machen möchte, sollte gut 
informiert sein. Das Bauzentrum Lüchau lädt für Freitag, den 
21. März alle Interessierten zum „Tag der effi  zienten Sanierung“. 
Foto: Bauzentrum Lüchau

- ANZEIGE -

Voller Ertrag? Solaranlage
im März auf Schäden überprüfen
Im Frühling nimmt die Sonneneinstrahlung deutlich zu. Kein Wun-
der, dass Solaranlagen von März bis September rund 80 Prozent 
ihres Jahresertrags produzieren. Voraussetzung dafür ist, dass die 
Module frei von Schmutz, Ablagerungen und Schäden sind und die 
Anlage einwandfrei funktioniert. Daher ist der Frühling laut Infor-
mationsprogramm Zukunft Altbau der ideale Zeitpunkt für einen 
Check der Solaranlage.
Laub, Flechten, Moose und Vogeldreck können die Leistung der 
Solaranlage verringern. Bei starker Verschmutzung gehen bis zu 
15 Prozent der Leistung verloren. Ob die Anlage den vollen Ertrag 
bringt, können Eigentümer in Eigenregie kontrollieren. Möglich ist 
dies etwa mit einer App, die Photovoltaikanlage überwacht und den 
aktuellen Stromertrag anzeigt. 
Am besten nimmt man sich Zeit und vergleicht die aktuellen Zahlen 
mit den Vorjahreswerten. Wichtig dabei ist, dass Vorjahreserträge 
bei ähnlich intensiver Sonneneinstrahlung entstanden sind. Zudem 
ist es sinnvoll, lokale Vergleichswerte im Internet zu recherchieren. 
Liegen die aktuellen Werte unter den Erträgen aus dem Vorjahr, 
kann dies ein Hinweis sein, dass die Anlage verschmutzt ist. Größere 
Abweichungen nach unten können auch bedeuten, dass die Anlage 
nicht voll funktionstüchtig ist.
Wenn die Anlage effi zient arbeitet, können Eigentümer Geld spa-
ren. Denn Strom vom Hausdach ist laut Zukunft Altbau rund drei-
mal günstiger als Strom vom Stromversorger. dpa
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TAVERNA
ZUM GRIECHEN

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Di. - Do. ab 17 Uhr, Fr. ab 16 Uhr - 22:30 Uhr

Sa. u. Feiertage ab 12 - 22:30 Uhr 
So. ab 12 - 21 Uhr, Montag ist Ruhetag

Feldstraße · 46 22880 Wedel
Tel.: 04103/83700 · zum-griechen-wedel.de 

Vangeli und Popi

AZ_Zum-Griechen_Öffnungszeiten_130125_92x50.pdf   1   02.02.2025   14:20:30

Neues Lokal, Restaurant, Imbiss, Bäckerei, Fleischerei 
oder ein anderes, gastronomisches Gewerbe?
Leckere Rezepte für Speisen oder Drinks, Menüs oder
andere Angebote?
Dann melden Sie sich bei uns!

- ANZEIGE -

KULINARISCHESKULINARISCHES

Rundschau Reisen . Rundschau Reisen

Rundschau Reisen . Rundschau Reisen

KOSMOS KANDINSKY 
und vieles mehr

Potsdam am 27.3.2025
Traditionell führt die erste Tagesfahrt 2025 nach Potsdam ins 
Museum Barberini mit der großen Ausstellung „KOSMOS KAN-
DINSKY“ und mehr. Zu Beginn des 20. Jahrhunderts vollzog sich 
in der Malerei ein tiefgreifender Wandel. Künstlerinnen und 
Künstler strebten nicht länger nach einer Abbildung des Sicht-
baren, sondern nach einer neuen, universellen Bildsprache, die 
den künstlerischen Ausdruck auf das Zusammenspiel von Farben, 
Linien und Formen reduzierte. Radikal modern, entstanden in Eu-
ropa und den USA vielfältige Strömungen, die als Geometrische 
Abstraktion die Grenzen der Malerei ausloteten: Von Suprematis-
mus und Konstruktivismus über das Bauhaus und die britische 
Nachkriegsabstraktion bis hin zu Hard Edge und Optical Art. Kos-
mos Kandinsky. Geometrische Abstraktion im 20. Jahrhundert 
schlägt einen Bogen über sechs Jahrzehnte und zeigt, wie die 
Geometrische Abstraktion in all ihren Spielarten in Europa und 
den USA immer wieder einen neuen Ausdruck fand. 
Die Dauerausstellung „Impressionismus“ und „Expressionis-
mus’präsentiert jene Epochen, die dieser aktuellen Ausstellung 
unmittelbar vorausgingen und damit einen guten Vergleich zulas-
sen. 
Abfahrt am 27.3.2025 in Rissen ab 7.45 Uhr, ab S-Bahnhof 
Blankenese um 8.00 Uhr, Sieberlingstraße um 8.10 Uhr und ab 
S-Bahnhof Othmarschen ab 8.25 Uhr.
Preis € 145,-- inkl. Busfahrt, Mittagessen, Eintritt und Führung. 
Buchung bei „Bücherfuchs“, Wedeler Landstr. 14, 
Tel. 81 96 06 14, oder cg@rundschaureisen.de Zahlung an 
RUNDSCHAU REISEN, IBAN DE77 2003 0000 0006 0043 94

cs
 de
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n

Großer Frühjahrsputz in der Stadt
WEDEL. Am Sonnabend, 15. 
März, ist es soweit: Am Aktions-
tag „Unser Sauberes Schles-
wig-Holstein“ rufen Städte und 
Gemeinden zum landesweiten 
Frühjahrsputz auf. Auch Wedel 
beteiligt sich wieder an dieser 
gemeinsamen Mitmachaktion. 
Gruppen und Einzelpersonen 
sowie Schulen und Kindergärten 
sind willkommen. 
Die Teilnehmenden entscheiden 
selbst, wo sie Müll sammeln wol-
len. Am besten, so heißt es in ei-
ner Pressemeldung der Stadtver-
waltung, seien stark frequentierte 
Flächen, die nicht kontinuierlich 
vom Bauhof  gereinigt werden 
können. Solche „Hot Spots“ 
wären etwa Elbwanderweg und 
–hang, entlang der Industriestra-
ße sowie am Elbring. Aber auch 
an Wanderwegen und auf  Grün-
flächen im Allgemeinen werden 
Teilnehmende schnell fündig. 
Müllsäcke und Handschuhe für 
diesen Aktionstag gibt es zu den 
Rathaussprechzeiten am Emp-

fang. Müllgreifer müssten selbst 
mitgebracht werden. Ab 12 Uhr 
sind alle Helferinnen und Helfer 
zu einem kleinen Imbiss und ge-
meinsamen Austausch in die We-
deler Feuerwache, an der Schul-
auer Straße 101, eingeladen. 
Hier können die Teilnehmen-
den auch über die jeweiligen 
Ablageplätze der Müllsäcke in-
formieren, sofern dies nicht 
schon vorab per Anruf  oder 
Email geschehen ist. So können 
die Mitarbeitenden des Wedeler 
Bauhofs später die Müllsäcke 
problemlos einsammelt. „Ich 
freue mich darauf, gemeinsam 
mit vielen Wedelerinnen und 
Wedelern die Stadt vom Müll zu 
befreien. Dann kann der Früh-
ling kommen“, so Verwaltungs-
chefin Julia Fisauli-Aalto. 
Weitere Infos, Meldung des ge-
planten Ablageplatzes sowie An-
meldung zum Imbiss in der Feu-
erwache: 04103-707-334 oder 
u.kaven@stadt.wedel.de. ak

Julia Fisauli-Aalto steht vor einem Plakat, das für die 
Müllsammelaktion aufmerksam macht. Foto: Stadt Wedel
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- ANZEIGE -

Mathematik ist In! Bei den Aufgaben vom „MATHEMATICUS“ Marc Verter geht es im Allgemeinen um Anwendung elementarer Mathe-
matik. Die Probleme sind bunt gemischt, viele sind leicht, manche sind auch schwer. Für jeden etwas! Können Sie dieses Rätsel lösen?

Die Lösung erfahren Sie in der nächsten Ausgabe – oder 
über den QR-Code bei uns auf der Homepage. Viel Spaß!

Ein Stadion besteht aus einem 100 Meter 
langen Fußballfeld und zwei halbkreisförmigen 

Rasenflächen hinter den beiden Toren. Um 
das Fußballfeld und die beiden Rasenflächen 

herum gibt es eine Laufbahn. 

Wie breit ist das Fußballfeld, wenn die 
Laufbahn des Stadions 400 Meter lang ist? 

Die kniffligen Rätsel desDie kniffligen Rätsel des Teil 75

Teil 74:
Partei A erhält 25 %, Partei B 20%,
Partei C 28 %, Partei D 14 % und
Partei E 13 %
Alle kompletten Lösungen auf:
der-rissener.de/mathematicus

LÖ
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RSV / RÄTSEL

Kinderfasching in der Voßhagenhalle – 
sportlicher Spaß für die ganze Familie

RISSEN. Kürzlich verwandel-
te sich die Voßhagenhalle in 
ein buntes Faschingsparadies. 
Im Rahmen des Familien-
sports feierten viele Kinder 
und Eltern gemeinsam ein 
fröhliches Fest voller Bewe-
gung, Spiel und Spaß. Ob als 
Pippi Langstrumpf, Spider-
man, Prinzessin oder Schmet-
terling – die kleinen und 
großen Sportler kamen in fan-
tasievollen Kostümen und er-
lebten einen abwechslungsrei-
chen Vormittag. Nach einem 
gemeinsamen Aufwärmen zu 
mitreißender Musik ging es an 
die verschiedenen Stationen: 
Das Riesentrampolin, Klet-
terelemente, Rutschen und 
der Balancierparcours sorgten 
für jede Menge Action und 
Begeisterung. Die festlich ge-
schmückte Halle und die aus-
gelassene Stimmung machten 
den Kinderfasching zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. 

Weitere
Informationen: 
www.rissenersv.de

RSV-Faschingsteilnehmerinnen Miriam 
mit ihrer Tochter Josephine. Foto: RSV
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Nun steht das nächste sport-
liche Event an: Am Weltfrau-
entag, Sonnabend, 8. März, 

Yoga - Vom der Sohle
biszum Scheitel
Beginnend bei den Füssen er-
kunden wir unseren Körper und 
seine Haltung über die Ausrich-
tung der Beine, Hüften, Rumpf  
und Schulter-Hals-Nacken Be-
reich. Wir erspüren ihn in allen 
seinen Facetten, seinen Räumen 
und Grenzen.  Aus der Stabilität 
unseres Körpers können wir mit 
Klarheit und Ruhe flexibel auf  
den Alltag reagieren.

Wie kräftige und entspanne
ich meine Füße?

Was verschafft mir wieder Frei-

heit und Weite bei verspann-
ten Schultern und Nacken?

Wie kann ich meinen
Rücken stärken?
Wir üben mit Rücksicht auf  
die individuelle Anatomie, 
achtsam und kraftvoll, (bar-
fuß). Ein Entspannungs-Teil 
mit einer Abschluss-Medita-
tion rundet unser Üben ab.

Gymnastikhalle, Marschweg 75:

bietet der Rissener Sportverein 
allen weiblichen Mitgliedern und 
Nicht-Mitgliedern ein besonde-
res Programm. Anmeldungen 
bitte ab sofort unter rissenersv.de 

Gymnastikhalle, Marschweg 75: 
11.30-12.30 Uhr Drums Alive
mit Astrid B. 
12.45-13.15 Uhr Entspannung
mit Astrid B. 
14.30-16.30 Uhr Yoga
mit Dagmar

Mit Yoga in Dein Wochenende - 
gönn Dir einen Nachmittag nur 
für Dich, Deinen Körper und 
Geist!

9-10 Uhr Mädchensport im
Grundschulalter mit Kathrin
10-11 Uhr Qigong 
„Die Atemblume“, mit Barbara
14-15 Uhr Mädchenfußball
Jahrgänge 2019, 2018 und 2017

Bewegungsraum, 
Marschweg 85 
17.30-18.30 Uhr Becken-
bodentraining mit Babak
18.30-19.30 Uhr Yoga & Spiral-
dynamik mit Babak
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Gemeinsam in Bewegung
beim Eltern-Kind-Turnen

SÜLLDORF. Eltern-Kind-
Turnstunden bieten eine wert-
volle Möglichkeit, Zeit mit-
einander zu verbringen und 
gleichzeitig die motorischen 
Fähigkeiten der Kleinsten zu 
fördern. Deshalb kommen je-
weils jeden Sonnabend, von 
zehn Uhr an, bis elf  Uhr, El-
tern mit ihren Kindern im 
Alter von anderthalb Jahren 
an, bis zu vier Jahren in die 
Sporthalle der Grundschule 

Beim Eltern-Kind-Turnen kön-
nen Eltern mit ihren Kindern 
gemeinsam viele sportliche 
Erlebnisse genießen.
Foto: Brett Wharton on Unsplash

des TSV Sülldorf gibt es hier:
www.tsv-suelldorf.de
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Lehmkuhlenweg. Übungsleiterin 
Katrin Meyer-Pape möchte in 
diesem Kursus den Kindern und 
ihren Eltern mit vielen Spielen 
die Freude am Turnen vermitteln 
und auch an kleine Sportgeräte 
heranführen.
So können die Kleinen unter 
fachkundiger Anleitung toben, 
balancieren und neue Bewe-
gungsabläufe entdecken. Die El-
tern haben die Gelegenheit, aktiv 
mitzuwirken und ihre Kinder bei 

ihren ersten sportlichen Schritten 
zu unterstützen. Das gemeinsa-
me Spiel stärkt die Bindung und 
fördert auch das Selbstvertrauen 
der Kinder. Für diese Stunden 
am Sonnabend gibt es noch freie 
Plätze. Familien sollten sich bald 
anmelden, um Teil dieses ge-
sunden und fröhlichen Gemein-
schaftserlebnisses zu werden.
Anmeldung bitte unter: 
elternkindturnen@tsv-suelldorf.de
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Das Dorfcafé macht wieder auf

Der Bürgerverein Rissen meldet sich bei uns in unregelmäßigen
Abständen zu Wort und berichtet über vielfältige Aktivitäten. 

berichtetberichtet
Bürgerverein RissenBürgerverein Rissen

sich inzwischen zu einer festen 
Institution entwickelt: Hier wer-
den Freundschaften geschlossen, 
es wird gespielt, gelacht und auch 
kontrovers diskutiert. 
Außerdem bietet es konkrete 
Hilfestellungen – sei es beim 
Verstehen von Behörden-briefen 
oder beim Abschließen von Tele-
fonverträgen.  Weiterhin werden 
bei Bedarf  Kontakte vermittelt 

Nach der Winterpause kehrt das 
Dorfcafé wieder in die Räumlich-
keiten des Bürgerverein Rissen, 
Wedeler Landstraße 2, zurück: 
Ab Freitag, 7. März, öffnet es 
jeden Freitag, jeweils ab 15 bis 
18 Uhr, seine Türen und lädt alle 
ein, die Lust auf  gute Gespräche, 
Gemeinschaft und eine gemütli-
che Atmosphäre haben.
Das Dorfcafé ist weit mehr als 
ein Ort für Kaffee und Kekse. 
Hier begegnen sich Menschen 
unterschiedlicher Generationen, 
Kulturen und Glaubensrichtun-
gen auf  Augenhöhe. Es ist ein 
Raum des Austauschs, der Ver-
netzung und der gegenseitigen dr

Unterstützung. Ob ein Plausch 
über den Alltag, Hilfe bei amt-
lichen Schreiben oder Tipps zu 
Kochrezepten – hier wird Nach-
barschaft aktiv gelebt.
Die Idee für das Dorfcafé 
stammt von Marion Bouncken. 
Bereits 2016 engagierte sie sich 
ehrenamtlich im Bewohnercafé 
der Flüchtlingsunterkunft Sie-
versstücken. Aus dieser Arbeit 
heraus entstand der Wunsch, 
ein solches Angebot für den ge-
samten Stadtteil zu schaffen. So 
wurde das Projekt „Alle Welt im 
Dorfcafé Rissen“ ins Leben ge-
rufen und fand im Bürgerverein 
ein Zuhause. Das Dorfcafé hat 

und vielfältige Unterstützung an-
geboten. Neu in diesem Jahr ist 
ein besonderes Angebot für Kin-
der: In Zusammenarbeit mit der 
Familienbildungsstätte Blankene-
se wird eine naturpädagogische 
Betreuung eingerichtet. Damit 
wird das Dorfcafé noch fami-
lienfreundlicher und zu einem 
echten Treffpunkt für alle Gene-
rationen. 

Das Dorfcafé ist weit mehr als ein Ort für Kaffee und Kekse. Hier be-
gegnen sich Menschen unterschiedlicher Generationen, Kulturen und 
Glaubensrichtungen auf Augenhöhe. Foto: BVR
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Die Elbvororte vertrauen WRAGE
Seit 1949 sind wir die Experten in den Elbvororten. Ob Badsanierung, 
Heizung oder Dach – wir erhöhen Ihren Wohlfühl-Faktor. Auf Jahrzehnte. 

Kommen Sie vorbei und erleben Sie den Unterschied.

Im Gespräch: Maren Kemmer leitet jetzt die Gemeinde-Akademie

DER RISSENER: Wie haben Sie die ersten 
Monate als Leiterin empfunden? 

Wo liegen Ihre Schwerpunkte bei der Auswahl der Themen
und Veranstaltungen?

Worauf können sich die Besucherinnen und Besucher
in diesem Jahr besonders freuen?

Wie begegnen Sie thematisch den politischen Veränderungen 
nach der Bundestagswahl?

Maren Kemmer:  Ich bin in Blankenese geboren und dieser Ge-
meinde, über einige Jahre auch ehrenamtlich, schon immer eng 
verbunden. Daher ist es mir eine Ehre, die Leitung der Gemein-
de-Akademie übernommen zu haben. Mein Start im September 
2024 war bunt und spannend: Ich bin offen und herzlich emp-
fangen worden und durfte mich mit ganz unterschiedlichen und 
für mich oftmals neuen Themen beschäftigen. Gleich zu Beginn 
waren wir aktiv mit verschiedenen Formaten und Themen betei-
ligt an der Herbstlese Blankenese, initiiert durch die Buchhand-
lung Wassermann, die über das gesamte Kirchengelände und den 
Stadtteil liefen. Das war eine gute Gelegenheit, vielen Menschen 
aus der Gemeinde und auch von außerhalb zu begegnen. Für 
2025 steht schon ein großer Teil unseres vielseitigen Programms 
und ich freue mich auf  viele interessierte Besuchende. Wer auf  
dem Laufenden bleiben will, kann sich über unsere Website unter 
www.blankeneser-kirche.de informieren.

Meine Arbeit stelle ich unter das Motto „Gutes bewahren, Neu-
es wagen.“ Die Gemeinde-Akademie fußt auf  einem breiten Bil-
dungsbegriff  mit einem Schwergewicht auf  Herzensbildung. Wir 
bieten Raum für Auseinandersetzung und offenen Diskurs, versu-
chen Orientierung zu geben in gesellschaftlich relevanten Fragen 
auf  Basis der christlichen Werte. Wir wollen es den Menschen 
ermöglichen, sich als handlungsfähig zu erfahren. Entsprechend 
breit ist unser Themenspektrum.
Jeder ehrenamtliche Studienleiter der Akademie kann sich inhalt-
lich einbringen. Die Schwerpunkte liegen in den Bereichen Theo-
logie und Glaube, Politik und Gesellschaft, Wirtschaft und Ethik, 
Frieden und Sicherheit, Kirche und Kunst, Literatur, Gefl üchte-
tenarbeit, Nachhaltigkeit, Jugend- und Seniorenarbeit, Diakonie. 
Darüber hinaus kooperieren wir intensiv mit Partnern vor Ort, 
wie zum Beispiel dem Förderverein Historisches Blankenese, dem 
Zukunftsforum oder dem Verein zur Erforschung Jüdischen Le-
bens. Auch hieraus ergeben sich immer wieder wichtige Themen.

In diesem Jahr feiern wir 20 Jahre Gemeinde-Akademie Blanke-
nese! Auftakt zu dem Jubiläumsjahr ist die Nacht der Kirchen am 
20. September, zu der unsere Blankeneser Kirche Wissenschafts-
kirche sein wird. In Kooperation mit dem DESY werden wir das 
Motto der Nacht „Licht im Dunkel“ inhaltlich füllen: mit Vor-
trägen, Diskussionen, Musik, Experimenten… Wir werden uns 
dem Thema KI widmen, jüngere Zielgruppen ansprechen und 
kleinere Gesprächsformate an anderen Orten der Gemeinde, wie 
zum Beispiel dem Fischerhaus, planen. 

Das ist aktuell ein besonders wichtiges Thema, das uns auch in 
der Gemeinde-Akademie sehr beschäftigt. Angesichts der Polari-
sierung der Gesellschaft sowie der Umbrüche in der Weltgemein-
schaft werden wir ein Ort sein, an dem die Menschen sich analog 
treffen, sich informieren und austauschen können. Ein Ort, am 
dem lebendige Demokratie stattfi ndet. In diesen schwierigen und 
unübersichtlichen Zeiten ist das relevanter denn je. Aus meiner 
Sicht wichtige Veranstaltungen haben wir bereits im vergangenen 
Jahr zur US-Wahl durchgeführt. Die Rückmeldungen hierzu wa-
ren sehr positiv. In diesem Jahr fand bei uns kurz vor der Bun-
destagswahl eine Veranstaltung zu politischer Kommunikation in 
Zeiten von Social Media statt sowie ein Gottesdienst mit politi-
schem Kabarett und anschließendem Gespräch mit den Pastores. 
Das werden wir fortsetzen.

BLANKENESE. Seit September 2024 leitet 
Maren Kemmer als Nachfolgerin von Susan-
ne Opatz die Evangelische Gemeinde-Aka-
demie Blankenese. Die studierte Germanistin 
und Betriebswirtin war Mitarbeiterin in der 

Öffentlichkeitsarbeit des Springer-Verlags und 
hat die Springer-Passage mit aufgebaut. Seit 
2013 arbeitet sie in Teilzeit als Projektleiterin 
für Public Relations und Weiterbildung an der 
Hamburg School of  Ideas, die eine duale Aus-

bildung für kreative Berufe anbietet. Wir frag-
ten Maren Kemmer nach Ihren Erfahrungen 
im ersten halben Jahr und den Plänen für die 
Gemeinde-Akademie in diesem Jahr.

Herzensbildung im Fokus: 
Maren Kemmer. Foto: privat

Danke für das Gespräch.




